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Herren Kreisliga B Gr.2

TTC Bietigheim-Bissingen XI : TSG Steinheim/M. V 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

TTC Bietigheim-Bissingen XI verliert knapp gegen TSG 
Steinheim/M. V

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:33 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der TSG Steinheim/M. V ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr.2
gegen den TTC Bietigheim-Bissingen XI. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Watzl / Rosner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Binder und Franke, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Taras / Buck ihren Gegnern Langholz / Binder beim
in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Kavak /
Papiccio machten mit Watzl / Rosner bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Unglücklich waren Leingang / Bredow dann in der Partie gegen Theil /
Franke, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss wiederum Marko Taras
beim 12:10, 11:5, 11:6 mit Chris Langholz. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss
hatte nachfolgend Sascha Buck in der Begegnung gegen Bernhard Watzl, musste jedoch trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Das Einzel zwischen Simon Kavak und Dieter Theil endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven.
Mit 7:11, 14:16, 12:10, 10:12 verlor wiederum Angelo Papiccio seine Partie gegen Tibor Rosner.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Eduard Leingang bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Sven Franke noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kristina
Bredow beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eckhard Binder. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernhard Watzl zunächst
nicht gut aus, so gewann Marko Taras im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Lange dagegenhalten konnte Sascha Buck beim 2:3 gegen Chris Langholz. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Simon Kavak und Tibor Rosner, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der neue Zwischenstand war 6:6. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Angelo Papiccio Dieter Theil in fünf Sätzen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Eckhard Binder wurden Eduard Leingang unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Da war final wirklich nichts zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kristina Bredow die Begegnung
gegen Sven Franke letztlich mit 1:3 verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange dagegenhalten
konnten Taras / Buck beim 2:3 gegen Watzl / Rosner. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Bietigheim-Bissingen XI am 05.12.2021 gegen den
TUG Hofen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.12.2021 gegen den TSV Löchgau
III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen XI

Doppel: Taras / Buck 1:1, Kavak / Papiccio 1:0, Leingang / Bredow 0:1 
Einzel: M. Taras 2:0, S. Buck 0:2, S. Kavak 2:0, A. Papiccio 1:1, E. Leingang 0:2, K. Bredow 0:2 

 TSG Steinheim/M. V
Doppel: Watzl / Rosner 1:1, Langholz / Binder 0:1, Theil / Franke 1:0 
Einzel: B. Watzl 1:1, C. Langholz 1:1, T. Rosner 1:1, D. Theil 0:2, E. Binder 2:0, S. Franke 2:0


